
 

 

 
 

Postu
Erstu
 
Gemeind

Postulat

Mietwoh

21. März

 

1. 

2. 

3. 

W

4. 

a

 

Begründ

In der St

Wohnba

über ein

realisiert

der Rege

Eigentum

tendenz

niedrige

Verlager

verschär

und indi

Mietwoh

Anleger 

gemäss 

            
1 günstig
2012. 

So
 

GR

 
 

ulat SP 
nterzeich

derat vom 21

t zur Prüfung

hnungsange

z 2003 

Im Rahmen d

Förderung v

und Aufzonu

Die Stadt So

Mietwohnun

Die Stadt So

Wohnbauge

Die Stadt So

anderen gem

dung:  

tadt Solothur

auten realisie

e grosse, zus

t werden kön

el den Bau vo

msobjekte. B

iell noch stä

n Einkomme

rung in unsan

rfen. Ein attr

rekt die steig

hnungsbau is

interessant, 

Richtlinien d

                  
ger Mietwohn

ozialde
R-Fraktion, Pos

Stadt S
hnender 

1. Mai 2013 

g von geeign

eboten (PGM

der bevorste

on preisgüns

ungsgebieten

lothurn prüf

ngen vorgesc

lothurn prüf

nossenschaf

lothurn prüf

meinnützigen

rn wird, wie 

ert. Zudem v

sammenhän

nnen. Aus fin

on (teuren) E

Beides trägt d

rker verknap

en, die sich e

nierte Altlieg

raktives Ange

genden Sozia

st möglich“1)

in diesem B

des Wohnrau

                   
nungsbau ist

emokrat
stfach 1534, 4

Solothu
Matthias

neten Massn

M) gestützt au

ehenden Ort

stigen Mietw

n zu prüfen. 

ft das Vorseh

chrieben wir

ft das Vorseh

ften oder and

ft Massnahm

n Bauträgern

in der ganze

erfügt die St

gende Baula

nanzieller, „r

Eigentumswo

dazu bei, das

ppt. Verlierer

ine Mietwoh

genschaften 

ebot an güns

alkosten zu d

). Zwecks Po

ereich zu inv

umförderung

möglich, He

 

tische P
4502 Solothurn

rn 
s Andere

ahmen zur F

uf das Bund

splanungsre

wohnungsang

Insbesonder

hen von Zone

rd.  

hen von Zone

deren geme

men zur Förde

n. 

en Schweiz, r

tadt Solothu

andreserve, a

rendite‐tech

ohnungen un

ss sich das A

r sind vielfac

hnung in den

ist die Folge

stigen Mietw

dämpfen (vg

rtfolio‐Diver

vestieren. Ve

gsgesetz des 

erausgeber B

Partei d
n, Postkonto 4

egg 

Förderung vo

esgesetz zur

vision sind A

geboten in s

re bei der Ne

en, in denen 

en, in denen 

innützigen B

erung von W

rege gebaut. 

rn als Landei

auf der in de

nischer“ Sich

nd die Umwa

ngebot an M

ch Familien o

n Zentren nic

. Bei einem Z

wohnungen h

l. dazu techn

rsifikation ist

erschiedene 

Bundes, eine

Bundesamt fü

der Stad
45-6640-6, ww

on preisgüns

r Wohnraum

Anreize für N

ämtlichen da

eueinzonung

ein Anteil an

ein Anteil an

Bauträgern vo

Wohnbaugeno

In kurzem Ze

igentümerin 

n nächsten J

ht begünstige

andlung von 

Mietwohnung

oder Haushal

cht mehr leis

Zinsanstieg w

hilft diese Ten

nischer Beric

t es durchaus

realisierte Pr

e Nachfrage 

ür Wohnungs

dt Solot
ww.spstadtso.c

stigen 

mförderung (

Nutzungspriv

azu geeignet

g Projekt „We

n preisgünst

n 

orgeschriebe

ossenschafte

eitraum wur

 des Gebiete

Jahren Neub

en hohe Bod

 Mietwohnu

gen in den Ze

lte mit vergle

sten können.

wird sich die

ndenzen zu 

cht „günstige

s für institut

rojekte zeige

nach preisg

swesen vom

thurn 
ch 

WFG) vom 

ilegien zur 

ten Neu‐ 

eitblick“. 

igen 

en werden.

en und 

rden viele 

es Weitblick 

bauten 

denpreise in 

ungen in 

entren 

eichsweise 

. Eine 

se Situation 

regulieren 

er 

ionelle 

en auf, dass 

ünstigem 

m 30 Juni 



 

  

Mietwohnungsangebot besteht. Diese Projekte zeigen auf, dass mit realistischen Massnahmen 

Mietzinse bis über 30% tiefer angeboten werden können als der Durchschnitt. Es sind verschiedene 

Massnahmen nötig, um optimale Rahmenbedingungen zu erzeugen. Eine davon ist raumplanerischer 

Natur. Um griffige raumplanerische Massnahmen umzusetzen, ist die Grösse des Planungsperimeters 

entscheidend. Mit der Einzonung des Gebietes „Weitblick“ sind diese Rahmenbedingungen erfüllt. Auf 

Stufe Gemeinde können Nutzungsprivilegien als Anreiz und Anteile in Nutzungsplanungen vorgesehen 

werden. Mit diesen Planungsinstrumenten kann die Gemeinde ohne Nachteile regulative Instrumente 

einführen, um die Förderung von preisgünstigem Mietwohnungsangebot zu gewährleisten (vgl. Studie 

„Preisgünstiger Wohnraum mittels raumplanerischer Massnahmen“2).  

Die Stadt Solothurn steht vor grossen Herausforderungen im Zusammenhang mit der bevorstehenden 

Ortsplanungsrevision, dem Umgang mit grossen Landreserven und dem Angebot für attraktiven 

Wohnraum. Es gilt, für alle Bevölkerungsschichten in den verschiedenen Lebenslagen ein Angebot 

bereitzustellen, das auch nachhaltig und zeitgemäss ist. Die Förderung von preisgünstigem 

Mietwohnungsbau bietet eine Chance dazu, dieses Angebot zu vervollständigen.  

 

 

Für die Sozialdemokratische Partei der Stadt Solothurn und im eigenen Namen: 

Matthias Anderegg 

Solothurn, 18. Mai 2013 

                                                 
2 Preisgünstiger Wohnraum mittels raumplanerischer Massnahmen, Herausgeber: Bundesamt für 
Wohnungswesen vom Dezember 2012, Verfasserin: Ernst Basler+Partner. 


